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Bezirksliga Gruppe 1

KSG Gerlingen II : TV Großbottwar 
Samstag, 10.12.2022, 19:00 Uhr

KSG Gerlingen II gegen TV Großbottwar 1:9

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TV Großbottwar im Spiel der
Bezirksliga Gruppe 1 bei der KSG Gerlingen II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Andreas Hauer,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Wochele / Schöfer letztlich im Repertoire, um Hauer / Biller final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Engl / Sandhoff
das Match gegen Hoffmann / Friedl mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nur einen Satzerfolg verbuchten Fischer / Lange bei ihrer Niederlage gegen Butz
/ Grabovac. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Kevin Wochele seine Partie gegen Nico Biller noch
im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marc Engl bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Hauer. Wenig später ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 9:11, 5:11, 11:7, 4:
11 verlor Tilman Sandhoff seine Partie gegen Matthias Butz, in die Butz im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Wilfried Fischer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Adrian
Hoffmann. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Johannes Schöfer hatte nachfolgend gegen Daniel Grabovac beim 7:11, 6:
11, 10:12 kaum eine Chance. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Lange bei
der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thomas Friedl. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:8. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Kevin Wochele sein
Einzel gegen Andreas Hauer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was war das für eine Wendung
des Spiels! Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der KSG Gerlingen II geht es nun im nächsten Spiel am 22.01.2023 gegen
den TTC Bietigheim-Bissingen VII, während der TV Großbottwar am 21.01.2023 gegen den TSV
Löchgau II antritt.

 Statistik:
 KSG Gerlingen II

Doppel: Wochele / Schöfer 0:1, Engl / Sandhoff 0:1, Fischer / Lange 0:1 
Einzel: K. Wochele 1:1, M. Engl 0:1, T. Sandhoff 0:1, W. Fischer 0:1, J. Schöfer 0:1, T. Lange 0:1 

 TV Großbottwar
Doppel: Hoffmann / Friedl 1:0, Hauer / Biller 1:0, Butz / Grabovac 1:0 
Einzel: A. Hauer 2:0, N. Biller 0:1, A. Hoffmann 1:0, M. Butz 1:0, T. Friedl 1:0, D. Grabovac 1:0


